
nen, Ausstellungen, Videodrehs,
KonzerteaberauchKreativange-
bote wie Linoldruck, Streetart
oder kreative Umgestaltungsak-
tionen in der Gemeinde.
Bewerben ist ganz einfach:

Möglich ist es bis zum12. Juli um
23Uhronlineaufder Internetsei-
te www.ndjk.de. Im Juli wählt
eine Jugendjury bis zu 30 Projek-
te aus, die sowohl finanzielle
Unterstützung als auch mediale
Begleitung und Sichtbarkeit in
der gesamten Region erhalten.

2 Infos: www.ndjk.de

DÖBELN. Ehe, Scheidung,
Treue unddie großen Fragen des
Zusammenlebens – Stephan
Bauer nimmtdas alles aufs Korn.
Mit seinem Programm „Vor der
Ehe wollt’ ich ewig leben“ gas-
tiert der Comedian am Sonntag,
25. Oktober, im Volkshaus in
Döbeln. Einlass ist ab 16Uhr, Be-
ginn um 17 Uhr.
Bauer kennt das Thema aus

eigener Erfahrung: Er ist inzwi-
schen wieder verheiratet – ge-
treu dem Motto „Heiraten ist

R-Zieher, der mit seinen Ge-
schichten nicht nur Pädagogen
anspricht, findet am Freitag,
13. November, um 20 Uhr im
Volkshaus Döbeln statt.

2 Tickets gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.

R-Zieher Yves Macak kommt im
November nach Döbeln. Foto: Pr

den Sitzgelegenheiten an der
Obermühle stellt die Stadt Bad
Dübenweitere150Stühlebereit.
„Für dieseunkomplizierteUnter-
stützung sindwir sehr dankbar“,
sagt Vereinsvorsitzende Stefanie
Jentzsch. „BringenSie sichgerne
ein Sitzkissen mit. Und selbst
wenn alle Stühle besetzt sein
sollten, wird dank zusätzlicher
Bierbänke jeder einen Platz fin-
den.“ Für Getränke und kleine
Snacks zum kleinen Preis sorgt
das Team der Obermühle vor
dem Konzert, in der Pause und
im Anschluss an die Veranstal-
tung. Sollte dasWetter nichtmit-

R-Zieher mit
(zu)viel
Erfahrung
„DAS BESTE AUS DREI PROGRAMMEN“
kommt im November ins Volkshaus Döbeln

DÖBELN. Yves Macak war
25 Jahre lang Erzieher in Schu-
len, Kitas und Jugendfreizeithei-
men. Nun bringt er seine geball-
te Erfahrung auf die Bühne.
Mit seinem neuen Programm

vereint er Stand-up-Comedy,
Slapstick undMusik zu einer ein-
zigartigen Show, die „das Beste
aus drei Programmen“ zusam-
menführt. Mitte November gas-
tiert ermit seiner Show imVolks-
haus Döbeln.
Yves Macaks pädagogischer

Hintergrund sorgt dafür, dass er
Alltagssituationen mit Kindern,
Eltern und Kolleginnen auf hu-
morvolle Weise aufgreift und
überspitzt. Dabei bleibt kein Au-
ge trocken, wenn er die Heraus-
forderungen seines Berufsall-
tags auf die Schippe nimmt.

WITZIGES ERZIEHERSEIN

Yves Macak beweist mit viel
Witz, dass Erziehersein mehr ist,
alsmansichvorstellenkann–vor
allem, wenn man (zu)viel Erfah-
rung gesammelt hat.
Der Abend voller Lachen und

musikalischer Einlagen mit dem

spielen, wird das Konzert kurz-
fristig in die Stadtkirche St. Niko-
lai Bad Düben verlegt.
Das Sommerkonzert wird zu-

gleich vorerst der letzte größere
Auftritt unter der Leitung von
Kurrende-Kantorin Elisabeth
Driesner sein. Sie verabschiedet
sich Mitte August in den Mutter-
schutz und anschließend in die
Elternzeit für ihr zweites Kind.
„Natürlich fällt mir der Abschied
auf Zeit nicht leicht“, sagt sie.
„Umso schöner ist es, vorher
noch einmalmit einem so beson-
deren Sommerprogramm ge-
meinsamMusik zu machen.“

im:puls Nacht 2026
lädt zum Mitmachen ein
Bewerbungsstart für die ACHTE SÄCHSISCHE NACHT DER JUGEND-
KULTUREN / Bis zu 30 Aktionen werden mit jeweils 500 Euro unterstützt /
Einsendeschluss am 12. JULI
SACHSEN. Junge Menschen
mit kreativen Ideen aus ganz
Sachsen gesucht: im:puls – die
achte Sächsische Nacht der Ju-
gendkulturen – findet in diesem
Jahr am 18. und 19. September
statt. An diesen beiden Tagen
stehen kulturelle Aktionen von
Jugendlichen und für Jugendli-
che im Mittelpunkt. Bis zum 12.
Juli können interessierte Jugend-
gruppen, Vereine und Einrich-
tungen, diemit Jugendlichen zu-
sammenarbeiten, ihre Bewer-
bungen einreichen.
im:puls ist ein Projekt der Lan-

desvereinigung Kulturelle Kin-
der- und Jugendbildung (LKJ)
Sachsen – und ein Teil des Pro-
jekts ist die Sächsische Nacht der
Jugendkulturen, kurz: im:puls
Nacht.DieAktionsnachthat zum
Ziel, die kulturellen Interessen
und kreativen Ausdrucksformen
von jungen Menschen im Alter
von 14 bis 27 Jahren in sächsi-
schen Gemeinden mit maximal
40000 Einwohnenden sichtbar
zu machen und die Vielfalt ju-
gendlicher Kulturen in all ihren
Facetten aufzuzeigen.
Dank der Unterstützung des

Sächsischen Staatsministeriums

für Soziales,Gesundheit undGe-
sellschaftlichen Zusammenhalt
können dieses Jahr 30 Aktionen
mit jeweils bis zu 500 Euro geför-
dert werden. Gesucht werden
insbesondere Aktivitäten, die ju-
gendliche Interessen im Bereich
Kunst und Kultur widerspiegeln
und eine aktive Mitgestaltung
durch die Teilnehmenden er-
möglichen. Beispiele für solche
Aktionen sind DJ-Workshops,
Dance- oder Skate-Battles,
Song-Contests, CosplayEvents,
Hip-Hop- oder Coding-Work-
shops, Film- oder Musik-Aktio-
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Mitmachen bei der im:puls Nacht: Bis 12. Juli kann man sich bewer-
ben, um eine 500-Euro-Projekthilfe zu bekommen. Foto: T. Nicklaus

Dummheit aus Vernunft“. In sei-
nem pointenreichen Programm
rechnet er humorvoll mit der
Single-Gesellschaft ab, hinter-
fragt erodierte Werte und fragt
halb belustigt: Ist die Ehe wirk-
lich überholt?
Zwischen Schmunzeln und

Nachdenklichkeit liefert er da-
rauf jede Menge Antworten.

2 Tickets für die Show sind an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich.

Kabarettist Stephan Bauer kommt am 25. Oktober mit seinem
neuen Programm ins Volkshaus Döbeln. Foto: promo

Wenn die
Liebe zur
Routine wird
Kabarettist STEPHAN BAUER kommt mit seinem
Programm nach Döbeln
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FREIZEITTIPPS
SONNABEND/SONNTAG, 13./14. JUNI 2026

AUS FORCHNERS FEDER Kranzniederlegung am 17. Juni
DELITZSCH. Im Gedenken an
den Aufstand des 17. Juni 1953
findet am 17. Juni 2026, um
10 Uhr am Gedenkstein vor
dem Unteren Bahnhof in De-
litzsch eine öffentliche Kranz-
niederlegung statt.
Am17. Juni 1953waren zwei

junge Männer, Gerhard Dubiel-
zig (19 Jahre) und Joachim
Bauer (20 Jahre), in Delitzsch er-
schossen worden. Gemeinsam
mit vielen hundert Arbeitern

waren sie vom Bahnhof erst
Richtung SED-Kreisleitung in
Bahnhofsnähe gezogen und
dann zum Volkspolizeikreisamt
in der Dübener Straße.
Bereits aus demGebäude der

SED-Kreisleitung hatten Sol-
daten Warnschüsse abgege-
ben, aus dem Polizeigebäude
schoss man schließlich scharf.
Gerhard Dubielzig und Joachim
Bauer starben an Kopfschüs-
sen.

Musical-Hits an der
Obermühle
SOMMERKONZERT mit Kurrende und Posaunenchor

BAD DÜBEN. Mit einem som-
merlichen Open-Air-Konzert ge-
henKurrendeundPosaunenchor
gemeinsam mit dem Publikum
auf eine Reise in dieWelt derMu-
sicals. Unter dem Titel „Let’s sing
the stage – DieWelt derMusicals
im Freien“ erklingt am 20. Juni
um 19 Uhr ein abwechslungsrei-
ches Programm im Museums-
dorf Obermühle in Bad Düben.
Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Tickets gibt es für 8,
ermäßigt 6 Euro im Blumenladen
„Der gute Blumen-Geist“ (Pfarr-
häuser 7).
MusikalischbetretenChor und

Bläser dabei vielfach neues Ter-
rain.„VieleStückewirddasPubli-
kumzumerstenMal vonderKur-
rende hören“, verrät Chorleiterin
Elisabeth Driesner. „Wir wollten
ein Sommerprogramm zusam-
menstellen, das generations-
übergreifend begeistert und be-
kannte Musicalmelodien einmal
ganz anders erlebbar macht.“
Auf dem Programm stehen Titel
aus bekannten Musicals wie
„DerGlöcknervonNotreDame“,
„König der Löwen“, „Tarzan“
oder „Hinterm Horizont“.
Das Konzert findet unter frei-

em Himmel statt. Zusätzlich zu

Die Kurrende beim Sommerkonzert an der Obermühle bei strah-
lendem Sonnenschein. Archivfoto: Hans-Joachim Stelter
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